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Aero Club Weiden        Januar 2007 
 

A u s s c h r e i b u n g 

 
Weidener-Segelflug-Meisterschaften 2007 

 
Segelflug-Qualifikations-Meisterschaften  

der Junioren 2007 
 

Version 1.2 a 
 
1  Ziel der Segelflugmeisterschaften 
1.1  Förderung des Streckensegelfluges 
1.2  Förderung des Nachwuchses im Leistungssegelflug. 
1.3  Qualifikation für die deutsche Meisterschaft der Junioren 2008 
1.4 Ermittlung des Siegers der Weidener-Segelflug-Meisterschaft 2007 
 
 
2. Veranstalter und Ausrichter 
 

Aero-Club Weiden e.V. 
vertreten durch: 
Josef Pollinger 
Weihersberg 42 
92724 Trabitz 
 

3. Ort und Termine 
 
3.1 Ort:  Weiden i.d.Opf. 
  Flugplatz Weiden-Latsch (EDQW) 
 
3.2  Termine 
 
 So  29.07.2007    Trainingsmöglichkeit 
 Mo  30.07.2007   Trainingsmöglichkeit 
 Mo 30.07.2007 19:00 Uhr  Eröffnungsbriefing  
 Di  31.07.2007   erster Wertungstag 
 Fr 10.08.2007   letzter Wertungstag 
 Sa 11.08.2007 10:00 Uhr  Siegerehrung 
 
 Die Teilnahme am Eröffnungsbriefing ist Pflicht.  
 
4. Grundlagen, Sport und Betriebsregeln  
 
4.1 Alle gesetzliche Bestimmungen und Verordnungen für den Luftverkehr, die 
 die Meisterschaft betreffen sowie die Satzung des DAeC und die S.B.O. 
4.2 Code Sportif, Sektion 3, Klasse D, DM der F.A.I. aktuelle Ausgabe 
4.3 Wettbewerbsordnung für Segelflugmeisterschaften des DAeC (SWO), aktuelle 

Ausgabe mit den Ergänzungen/Änderungen in folgenden Punkten: 
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4.3.1 Die Flugdokumentation erfolgt ausschließlich mittels GNSS-Beurkundungs-
system. Erlaubt sind nur die Systeme, die von der IGC zugelassen sind.  
Die Teilnehmer haben entsprechende Systeme bereitzustellen. Als Backup ist 
nur ein zweiter GNSS-Flugrekorder zugelassen.  
 
Eine Zulassung von nicht IGC-zugelassenen GNSS-Geräten als Backup er-
folgt entsprechend den Forderungen SWO Pkt. 9.3.3.  
 
Auf dem Meldeformular hat der Teilnehmer anzugeben, welche Systeme er 
benutzen wird. 
 

 
4.3.2 Der Start erfolgt im Flugzeugschlepp oder im Eigenstart. 
  
4.3.3  Segelflugzeuge mit Hilfstriebwerk dürfen teilnehmen. Sie müssen entspre-

chend Sporting Code 3 Pkt 4.8. über eine Datenaufzeichnung des Antriebes 
verfügen. 

 

4.3.4 Juryentscheidungen sind endgültig. 
 
4.4 Ausschreibung des Veranstalters u. ggf. Nachträge. 
 
4.5 Die noch zu erstellenden Ausführungsbestimmungen. 
 
4.6 Es gelten die Festlegungen der Wettbewerbsleitung im Eröffnungsbriefing, die 

für die gesamten Meisterschaften zur Anwendung kommen sowie die Festle-
gungen der Wettbewerbsleitung im täglichen Briefing. 

 
5. Klassendefinition 
 
5.1  Qualifikations-Meisterschaft der Junioren 
 

5.1.1 Die Qualifikationsmeisterschaft der Junioren wird in der Standard und Club-
Klasse ausgetragen. 

 
5.1.2 Standard-Klasse gemäß 7.7.4 Sporting Code, Sektion 3. 
 Wasserballast ist aufgrund der örtlichen Gegebenheiten nicht zulässig. 
 
5.1.3 Clubklasse: Segelflugzeuge, deren Index in der aktuellen DAeC-Indexliste 

zwischen 96  und 106 liegt. Teilnehmende Segelflugzeuge mit Index < 96 wer-
den mit Index 96 gewertet.  

 Wasserballast ist nicht zugelassen. 
 
 
5.2 Weidener-Segelflug-Meisterschaft 
 
5.2.1 Für die Weidener-Segelflug-Meisterschaft werden Segelflugzeuge aller Klas-

sen zugelassen. 
5.2.2 Aufgrund örtlicher Gegebenheiten ist kein Wasserballast erlaubt. 
5.2.3 Das Maximalgewicht ist auf 650 kg begrenzt. 
5.2.4 Die Wertung erfolgt analog der Clubklasse. Es kommt die aktuelle DAeC-

Index-Liste zur Anwendung. 
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6.  Teilnehmer 
6.1 Qualifikations-Meisterschaft der Junioren 
6.1.1  Teilnehmen können alle Segelfliegerinnen und Segelflieger entsprechend der   

Vorgabe des DAeC. 
6.1.2 Bei Teilnehmern, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, muss 

das Meldeformular auch vom gesetzlichen Vertreter unterzeichnet sein. 
6.1.3 Die Gesamt-Teilnehmerzahl (Club und Standard) ist auf max. 30 beschränkt. 
6.1.4 Die Verantwortlichkeit aller teilnehmenden Luftfahrzeugführer nach den ge-

setzlichen Bestimmungen bleibt durch die Sportregeln und die Vorgaben der 
Wettbewerbsleitung unberührt. 

 
6.2 Weidener-Segelflug-Meisterschaften 
6.2.1 Bei Teilnehmern, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, muss 

das Meldeformular auch vom gesetzlichen Vertreter unterzeichnet sein. 
6.2.2 Die max. Teilnehmerzahl ist abhängig von der Beteiligung der Qualifikations-

Meisterschaft der Junioren. Die Bekanntgabe erfolgt nach Meldeschluss der 
Junioren-Meisterschaft. 

6.2.3 Die Verantwortlichkeit aller teilnehmenden Luftfahrzeugführer nach den ge-
setzlichen Bestimmungen bleibt durch die Sportregeln und die Vorgaben der 
Wettbewerbsleitung unberührt. 

 
7.  Meldungen 
7.1 Qualifikations-Meisterschaft der Junioren 
7.1.1 Die Anmeldung erfolgt „Online“ via Webseite des DAeC. 
 www.daec.de/se/quali/index.php 
7.1.2 Anmeldezeitraum 14.01.2007 12:00 Uhr bis 15.02.2007 24:00 Uhr 
 
7.2 Weidener Segelflug-Meisterschaft 
7.2.1 Die Anmeldung folgt per E-Mail / Post an die unter Pkt 9.1 angegebene Ad-

resse. 
7.2.2 Anmeldeschluss ist 31.05.2007 
 
8. Teilnehmermeldegebühr 
 
8.1 Die Meldegebühr beträgt pro Teilnehmer EUR 125,- 
8.2 Die Meldegebühr ist Zeitgleich mit der Meldung auf das Konto des Aero-Club 

Weiden e.V. zu überweisen: 
 

Sparkasse Oberpfalz Nord 
BLZ:  75350000 
Konto-Nr.: 111625 
Kennwort: Meisterschaft-2007 + „Name“ 
 

9. Schriftwechsel 
9.1 Der Schriftwechsel, die Organisation betreffend, ist zu führen mit: 
 

Aero-Club Weiden 
z.H. Dr. Peter Maciejewski 
Fichtestr. 7 
92637 Weiden 
Email : meisterschaft2007@ac-weiden.de 
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10. Wettbewerbsleitung und Jury 
 

Wird mit den Ausführungsbestimmungen veröffentlicht. 
 

11. Haftung und Rechtsweg 
 

Der Teilnehmer/verantwortliche Luftfahrzeugführer erklärt mit Abgabe der 
Meldung, dass er - außer in Fällen von Vorsatz und grober Fahrlässigkeit - auf 
alle Schadensersatzansprüche gegenüber dem Veranstalter und dem Aus-
richter sowie deren Organen und Erfüllungsgehilfen verzichtet. Dieser Verzicht 
gilt nicht so weit und in der Höhe, als ein Versicherer einen Anspruch aner-
kennt und begleicht. 
Der Teilnehmer erklärt ferner für sich und seine Mannschaft, dass er die Vor-
schriften der Ausschreibung in allen Punkten anerkennt. 
Soweit der Teilnehmer mit einem im fremden Eigentum stehenden Flugzeug 
am Wettbewerb teilnimmt, erklärt der  Eigentümer des Flugzeuges, dass er 
mit der Haftungsbeschränkung für Ansprüche wegen eines Schadens an sei-
nem Flugzeug einverstanden ist. 
Bei Minderjährigen ist die Unterschrift des gesetzlichen Vertreters erforderlich. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 
gez. Josef Pollinger 
Aero-Club Weiden 
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AERO CLUB  Weiden e.V.      Januar 2007 
       
 
 

M E L D E F O R M U L A R 
 

Weidener Segelflug-Meisterschaften 2007 
 

Qualifikations-Meisterschaften der Junioren 2007 
In Weiden Opf. 

 
 
 
  

(vom Piloten mit Schreibmaschine oder in Blockschrift auszufüllen) 
 
1. Segelflugzeugführer: 

 
Name, Vorname:................................................................................................................................................. 

 
Str./PLZ/Ort: ....................................................................................................................................................... 

 
Telefon: ...........................................................................................Geburtstag: ................................................ 

 
Email: ....………………………………………………………………………….…………………………………………... 

 
Landesverband: ..............................  Verein: ...................................................................................................... 

 
2. Meldegebühr 
 
   Ich habe die Nenngebühren in Höhe von  EUR 125,- auf das nachstehende Konto überwiesen: 
       Bankverbindung: Sparkasse Oberpfalz Nord Kto-Nr.: 111625    BLZ: 75350000 

 
3. Segelflugzeug 

 
Muster.....................................................       Std.-Kl.                    Club-Kl.            Sonstige.  
 
 
Startdurchführung:     Eigenstart     F-Schlepp 

 
D-Kennzeichen .................................................... Wettbewerbskennzeichen ...................................................... 

 
Eigentümer  ................................................................................................................................................ 

 
Muster des GNSS ............................................................................................................................................... 

 
4. Erklärung 

Der Teilnehmer erklärt für sich und seine Mannschaftshelfer  bzw. gesetzlicher Vertreter und Flugzeughalter, 
dass die in der Ausschreibung genannten Meisterschaftsregeln, die Anweisungen der Wettbewerbsleitung bzw. 
die Entscheidungen der Jury anerkannt werden und dass die Veranstalter, der Ausrichter und deren Helfer von 
der Haftung gemäß Pkt. 11 der Ausschreibung freigestellt sind. 

 
 
........................................................................................................................................................................... 
Ort/Datum    Unterschrift des Teilnehmers(od. des gesetzlichen Vertreters) 
 
 
.......................................................................................................................................................................... 
Ort/Datum       Unterschrift des Flugzeughalters 
 
 


